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Liebe Tierfreunde,

das Jahr verging wie im Flug – kein Wunder, denn es war 
voll großer und kleiner Veränderungen, voll Herausforde-
rungen, voller Hoff nung und vieler besonderer Momente.
Viele Menschen begegnen Veränderungen mit Respekt – 
schließlich fühlt sich Vertrautes oft sicherer an als Neues. 
Das ist etwas ganz Natürliches. Doch wir erleben hier je-
den Tag, wie viel Gutes Veränderungen mit sich bringen 
können. Der Hof war die erste große Wendung in unserem 
Leben und die Chance, die wir so dringend brauchten.

Die nächste Veränderung kommt, wenn wir unsere Menschen 
fi nden und in ein eigenes Zuhause ziehen. Es ist ein gro-
ßer Schritt, ja – aber einer, der unser Herz leichter macht.
Dass wir hier auf dem Tierschutzhof Unterschlupf gefunden 
haben ist nicht immer für alle Tiere gleich toll, manche 
brauchen etwas Zeit um anzukommen und trotzdem ist es 

unsere Chance auf ein glückliches Leben in einer eigenen 
Familie. Und wenn wir dann endlich die Menschen gefun-
den haben, die uns lieben, steht die zweite große Verände-
rung bevor: Wir verlassen den Hof für immer. Für viele von 
uns ist das ein riesiger Schritt, verbunden mit Aufregung, 
Neugier und ein bisschen Unsicherheit. Doch er lohnt sich 
immer.

In diesem Jahr haben uns einige Fellfreunde verlassen, die 
schon sehr lange hier gewartet haben. Wir freuen uns un-
endlich für sie und ihre Familien – jedes neue Zuhause ist 
für uns ein kleines Wunder.

Unser Schlatthof-Reporter Prinz gehört zu ihnen. Er war so 
lange bei uns, hatte unzählige Fans, aber niemanden, der 
ihm ein Zuhause schenken konnte. Im Sommer war es end-
lich so weit: Ein Ehepaar kam, um ihn kennenzulernen, und 
er hat sie sofort um seine kleine Pfote gewickelt. Heute lässt 
er alle lieb grüßen. Es geht ihm sehr gut, und er wünscht al-
len Zwei- und Vierbeinern Mut, sich auf Neues einzulassen!

Auch Isaak hat eine besonders schöne Geschichte. Er war-
tet bei uns, seit er noch ein kleiner „Eisbär“ war. Seine 
Hüftprobleme, sein Herdenschutz-Temperament, seine 
Größe und die notwendigen Aufl agen für sein neues Zuhau-
se machten die Vermittlung schwierig. Im Sommer muss-

Isaak durfte endlich ausziehen!

Isaak benötigt aufgrund seiner Gesundheit spezielles
Futter. Deshalb freut er sich auf seiner Pfl egestelle 

über Futterspenden von 
Lakefi elds Nassfutter Lamm mit Kartoff eln

 sowie Natura Diet Lamm & Reis.
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te er zusätzlich am Fuß operiert werden. Wir kümmerten 
uns selbstverständlich gut um ihn, aber nach einer Ope-
ration ist eine Pfl egestelle oft die bessere Lösung, weil 
dort mehr Ruhe und intensivere Betreuung möglich sind.
Isaak hatte in seiner Zeit bei uns viele Hundefreundinnen, 
die nach und nach adoptiert wurden. Eine von ihnen zog vor 
vier Jahren zu ihrer Familie – und diese Menschen hatten 
Isaak damals schon ins Herz geschlossen. Der erneute Auf-
ruf gab ihnen den letzten Impuls: Isaak durfte zu ihnen in 
Pfl ege ziehen. Für uns fühlte es sich an wie ein Kreis, der 
sich schließt.

Auch Fjonn und Cora, die ebenfalls sehr lange auf ihre 
Chance gewartet haben, durften dieses Jahr umziehen. Für 
Paula fand sich eine liebevolle Pfl egestelle, und auch Simba 
& Linus haben nach langem Warten endlich ihr eigenes Zu-
hause gefunden.

Leider mussten wir uns auch dieses Jahr wieder von lieb-
gewonnenen Bewohnern verabschieden. Unsere Hof-
katze Tigerle und ihr treuer Kumpel Leon sind über die 
Regenbogenbrücke gegangen. Besonders schwer traf uns 
der Verlust von Xena, die mit nur vier Jahren morgens 
plötzlich zusammenbrach. Es war ein Schock für uns alle. 
Auch solche traurigen Veränderungen gehören zum Leben, 
so schwer sie auch sind. Wir halten uns an dem Gedanken 
fest, dass unsere Fellnasen nun schmerzfrei an einem bes-
seren Ort sind – und dass wir sie eines Tages wiedersehen 
werden.

Falls ihr euch nun fragt, wer hier die ganze Zeit erzählt: Ich 
bin Alexa, eine derjenigen, die schon sehr lange auf ihre 
Menschen wartet. Ich bin relativ groß, aber sehr sanft und 
vorsichtig. Ich dränge mich nie in den Vordergrund und werde 

deshalb oft übersehen. Prinz meinte, ich solle Mut zur Ver-
änderung haben und einmal seinen Posten als Hofreporterin 
übernehmen. Nun ja – was soll ich sagen? Es macht mir sogar 
Spaß. Vielleicht entdeckt mich ja über diesen Weg jemand?
Zurück zu den Veränderungen: Die größte Veränderung in 
diesem Jahr fand bei den Zweibeinern statt. Auf der jähr-
lichen Mitgliederversammlung zog sich Susanne Schneider 
altersbedingt aus dem aktiven Vereinsleben zurück. Sie hat 
mit unendlich viel Kraft, Durchhaltevermögen und Herz-
blut den Schlatthof zu dem gemacht, was er heute ist. Wir 
bewundern ihren Mut, loszulassen.

Mut bewies auch der neue Vorstand – oder besser gesagt: 
der teilweise neue. Doris Lang und Anke Stöhr waren bereits 
die letzten Jahre dabei. Seit diesem Jahr ist Anke Stöhr die 
neue Vorsitzende des Vereins, und Gina Bruscella ergänzt 
das Trio. Sie hilft schon viele Jahre ehrenamtlich auf dem 
Hof mit. Indirekt kennt ihr Gina alle bereits: Sie gestaltet 
unsere Homepage, macht die wunderschönen Fotos von uns 
und erstellt die Kalender.
Der neue Vorstand möchte auf dem stabilen Fundament, 
das Susanne Schneider aufgebaut hat, liebevoll weiterbau-
en – und gleichzeitig neue Wege gehen.

Mit dem frischen Wind im Vorstand zog auch frischer Wind 

Der neue Vorstand stellt sich vor!

Von links nach rechts: Gina Bruscella, zuständig 
für Social Media, Pressearbeit und die Website. 

Unterstützt als 2. Vorsitzende die organisatorische 
Leitung von Anke Stöhr. In der Mitte Doris Lang, 
die als Schriftführerin für Dokumentation und 

klare Abläufe sorgt. Rechts Anke Stöhr, Tierheim-
leitung und 1. Vorsitzende, die mit großem Enga-
gement die Gesamtverantwortung trägt und für 

unsere Tiere alles tut.



in unsere alten Gemäuer. Viele Stunden, Tage und Wochen 
wurden darauf verwendet, alles auf Vordermann zu brin-
gen. Natürlich nicht alleine – viele vertraute und neue Ge-
sichter halfen fl eißig mit. Es wurde entrümpelt, geputzt, 
gehämmert, gesägt, gebaut, gestrichen, gefährliche Bäu-
me wurden gekürzt, neuer Sichtschutz angebracht, ka-
putte Fenster ersetzt, Zimmer renoviert, Böden verlegt, 
Leitungen repariert, eine komplette Treppe erneuert und 
das Dach über unserer „Halle“ – in der auch ich lebe – aus-
gebessert. Selbst Regenrinnen wurden ersetzt.

An dieser Stelle ein großes, herzliches Dankeschön an all 
unsere unermüdlichen Helferinnen und Helfer, die in ih-
rer Freizeit für unsere Tiere schuften! Ebenso danken wir 
unseren treuen Unterstützerinnen und Unterstützern, de-
ren Spenden all dies erst möglich machen. Wir hoff en sehr, 
dass ihr dem neuen Team und uns Tieren auch weiterhin 
die Treue haltet, damit noch viele weitere Fellnasen ein 
schönes Übergangszuhause fi nden, bis sie ihre endgültige 
Familie entdeckt haben.

Und natürlich: Wir sind noch lange nicht fertig! Vieles ist 
geschaff t, aber es bleibt weiterhin genug zu tun – und 
manches davon können wir nur mit der Unterstützung von 
Fachleuten und engagierten Helferinnen und Helfern be-
wältigen.

Im kommenden Jahr sollen mehrere Zäune erneuert und 
alte, in die Jahre gekommene Elemente durch stabile, si-
chere Varianten ersetzt werden. Wir möchten Wege zwi-
schen den Gehegen pfl astern, einen großen Bereich kom-

plett neu fl iesen lassen und den Auslauf unserer Ziegen 
vergrößern und verschönern. Auch im Gebäude selbst steht 
einiges an: Wir möchte unsere Räume funktionaler gestal-
ten, einige Bereiche neu aufbauen und so die Vorausset-
zungen schaff en, noch mehr Tieren in Not ein gutes, vorü-
bergehendes Zuhause bieten zu können. Zusätzlich sollen 
Wände und Böden in den Hundezimmern und Gemeinsam-
schaftsräumen renoviert werden, damit unsere Schützlinge 
– und auch unsere Helfer – bessere Bedingungen vorfi nden.

Damit all das gelingt, sind wir auf eure Unterstützung an-
gewiesen. Wenn unter euch Handwerker, Landschaftsgärt-
ner, Elektriker, Fliesenleger, Zimmerer, Maler oder andere 
Fachleute sind – oder einfach Menschen mit handwerkli-
chem Geschick und Zeit – freuen wir uns über jede helfen-
de Hand. Auch kleine Beiträge können Großes bewirken, 
und gemeinsam schaff en wir es, den Hof weiter zu verbes-
sern und zukunftsfähig zu machen. Meldet euch gerne bei 
uns, wenn ihr helfen möchtet oder jemanden kennt, der 
uns unterstützen kann!

Außerdem planen wir, im nächsten Jahr ein schönes Fest 
mit euch zu feiern – natürlich informieren wir euch recht-
zeitig!

Ihr seht: Die Veränderungen gehen weiter. Und wenn ihr 
nichts mehr verpassen wollt, dann seit ihr herzlich zu un-
serem WhatsApp-Channel und auf Instagram eingeladen 
uns zu folgen. Hier könnt ihr immer die neuesten Aktionen, 
Fortschritte und Aufrufe sehen.

Nochmals vielen Dank an euch alle! Ohne euch gäbe es den 
Schlatthof nicht. Wir wünschen euch besinnliche Feiertage 
im Kreis eurer Liebsten, einen friedlichen Jahreswechsel – 
und den Mut, Veränderungen als Chance zu sehen.
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Pechvogel Elany erobert Herzen im Sturm

Und trotzdem hat es mit einem eigenen Zu-
hause bisher nicht geklappt. Elany wurde dieses 
Jahr am Knie orperiert, dabei stellte sich her-
aus, dass in ihrem Gelenk Arthrose vorhanden 
ist. So ist sie leider als junger Hund schon ein-
geschränkt und sucht Menschen, die sich dieser 

Aufgabe bewusst sind. Schöne Weihnachten und einen guten Rutsch in ein gesundes 
eues Jahr wünschen außerdem Anke Stöhr, Gina Bruscella und 
Doris Lang mit der gesamten Schlatthoff amilie.

Eure Alexa



Unser Schlatthof Kalender 2026 ist da!

Unser A4-Wandkalender mit tollen Fotos unserer 

Tiere. Er kann direkt auf dem Hof, an einer unse-

rer Verkaufstellen (zu fi nden auf unserer Website) 

oder per E-Mail an medien@tierschutzinitiative.de 

bestellt werden. Der Preis von 9 € kommt vollstän-

dig unseren Tieren zugute. Das perfekte Geschenk 

zu Weihnachten, das auch noch Gutes tut und uns 

unterstützt!

Auf dem Schlatthof gibt es immer viel zu tun – Renovierungen, Erneuerungen und Projekte, 
die nur mit eurer Hilfe möglich sind. Wir freuen uns über jede helfende Hand: handwerklich 

Begabte, Fachleute, Menschen mit Zeit und Herz.

Gleichzeitig suchen wir Sponsoren aus Unter-
nehmen, die unseren Tieren ein Stück Zukunft 

schenken möchten:

Wer Interesse hat, uns zu unterstützen – ob privat oder als Firma – darf sich jederzeit melden bei:

• Bannerwerbung am Zaun
• Erwähnungen in unseren Briefen
• Nennung auf der Website oder Social Media
• Unterstützung einzelner Projekte

Wir suchen Unterstützung! 
Helfende Hände & Sponsoren willkommen

Jede Hilfe, groß oder klein, macht einen Unterschied.
Danke, dass ihr an unserer Seite seid!

Gina Bruscella
g.bruscella@tierschutzinitiative.de

Du möchtest Up-to-Date bleiben?

Auf unseren Social-Media-Kanälen Instagram 
und Facebook halten wir euch immer auf dem 
Laufenden. Schaut gerne vorbei – wir freuen 

uns über jeden Like und jeden neuen Follower.

Auch in unserem WhatsApp-Channel könnt ihr 
Neuigkeiten, Aktionen und Einblicke aus dem 

Hofalltag verfolgen.

Falls ihr einem unserer Tiere ein Zuhause ge-
schenkt habt, teilt eure Erfahrungen gerne in 
der Facebook-Gruppe „Gismos Glückspilze“. 

Wir freuen uns über Neuzugänge und Geschich-
ten aus dem neuen Leben unserer Schützlinge!

facebook instagram WhatsApp
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